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Zwei Theater unterwegs

Das Théâtre Populaire Romand (TPR) in La Chaux-de-Fonds und das Theater
für den Kanton Zürich (TZ) mit Sitz in Winterthur haben - jedes für seine
Region - Modellcharakter und sind beide einmalig in ihrer Sprachregion: zwei
Wanderbühnen, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, ausserhalb der
kulturell bevorzugten Zentren zu spielen; in den Kantonen Jura, Bern und Neuenburg

das TPR, im Kanton Zürich das TZ. Der theaterpolitische Auftrag, den
sich diese Theater gaben, ist nicht zu vergleichen mit den Aufgaben der
traditionellen Stadttheater oder der sich alternativ verstehenden Kleintheater.
Die grosse Bedeutung, die diesen beiden Theatern in der Schweiz zukommt,
und der immense persönliche Einsatz aller am TPR und TZ Beschäftigten
machen es verständlich, dass die Schweizerische Gesellschaft für Theaterkultur ihr
Theaterjahrbuch I 98 I diesen beiden Bühnen widmet.
Die vorliegende Publikation «Zwei Theater unterwegs» versucht, das TPR und
das TZ so darzustellen, dass dem Leser die verbindenden wie auch die
trennenden Elemente deutlich werden, ohne dass dabei die Einzeldarstellungen an
Verständlichkeit und Übersichtlichkeit verlieren.
Um eine Vergleichbarkeit überhaupt zu erreichen, ging es darum, zusammen
mit den Autoren, Dr. Verena Hoehne (TPR) und Dr. Peter Zeindler (TZ),
diejenigen Themenkreise festzulegen, welche in beiden Darstellungen unbedingt
behandelt werden sollten. Ein Blick auf die Inhaltsübersicht zeigt, dass dieses
Vorhaben auf weite Strecken verwirklicht werden konnte; seine Grenzen fand
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es natürlich dort, wo sich das TPR und das TZ trotz struktureller Ähnlichkeit
inhaltlich unterscheiden, wo ihnen andere Möglichkeiten gegeben sind oder
wo sie andere Akzente setzen und andere Ziele verfolgen. Die Vergleichbarkeit

der beiden Arbeiten erfährt aber auch dort eine Einschränkung, wo die
Persönlichkeit der beiden Autoren zur individuellen Behandlung der Themen
und damit auch zu unterschiedlichen Schwerpunkten führte.
Auch wenn das Théâtre Populaire Romand und das Theater für den Kanton
Zürich in ihrer Region einmalig sind, wurde und wird ihre Eigenart geprägt von
der spezifischen Theatersituation ihres Sprachgebietes. In der heutigen Situation

wäre das TZ und seine Struktur in der Westschweiz kaum denkbar, und

umgekehrt entstand das TPR nicht ohne Grund in der französischen und nicht
in der deutschen Schweiz...
Die Schweizerische Gesellschaft für Theaterkultur dankt dem Théâtre Populaire

Romand und dem Theater für den Kanton Zürich für deren aktive Hilfe in

Form von ausgedehnten Informationsgesprächen, durch Bereitstellen von
Materialien und durch Überprüfung der Manuskripte.
«Zwei Theater unterwegs»: Ein Beitrag zu einem Aspekt der Schweizer
Theatergeschichte der jüngsten Zeit.

Walter Boris Fischer
Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für Theaterkultur
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